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Natürliche Bekämpfungsmethode

Meisen sollen Spinner vertilgen
27. März 2020 um 05:45 Uhr 

Die Gemeinde Kranenburg hängt Nistkästen auf, um Vögel anzulocken.

Naturschützer und Biologen versprechen sich eine Menge von dem Plan: Meisen gegen den

Eichenprozessionsspinner. Der große Appetit der Singvögel zur Brutzeit kann helfen, den

gefürchteten Eichenbewohner zu dezimieren, hoffen Fachleute. Auf das Gespinst, das die

Raupe in den Bäumen erzeugt, reagieren viele Menschen allergisch. Die Kommunen hatten

deshalb in den Vorjahren viel damit zu tun, die zahlreichen Nester aus den Bäumen zu

entfernen. Kalkar hatte schon im Winter in Zusammenarbeit mit dem Naturschutzzentrum

Nistkästen aufgehängt, jetzt schließt sich auch Kranenburg dem Projekt an. Zur Bekämpung

des Spinners wird der Bauhof der Gemeinde in den kommenden Tagen 35 Meisen-

Nistkästen aufhängen. Diese werden überwiegend an solchen Eichen angebracht, die im

Vorjahr bereits befallen waren. Vorrangig wurden dabei Bäume im Bereich von Schulen und

Spielplätzen ausgewählt.
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Mitarbeiter des Kranenburger Bauhofes bringen einen Nistkasten für Meisen an. Foto: Gemeinde

Kranenburg

https://rp-online.de/thema/eichenprozessionsspinner/
https://rp-online.de/nrw/
https://rp-online.de/nrw/staedte/
https://rp-online.de/nrw/staedte/kleve/
https://rp-online.de/imgs/32/8/0/7/1/9/5/6/7/tok_12287dc580290bc89ecb7b579dbef573/w1900_h1425_x2049_y630_20200313_075730__2_-b493b601afd04307.jpg
https://rp-online.de/


30.6.2021 Kranenburg: Mit biologischem Mittel gegen den Eichenprozessionsspinner.

https://rp-online.de/nrw/staedte/kleve/kranenburg-mit-biologischem-mittel-gegen-den-eichenprozessionsspinner_aid-49740889 2/2

Dies ist aber nur eine von mehreren Maßnahmen zur Bekämpfung des Schädlings. Es

werden zudem an bereits befallenen Eichen Lockstoff-Fallen montiert. Vom süßen Saft

angelockt, fallen die Tiere in einen Behälter, aus dem sie einfach entnommen werden

können. Sollten die Maßnahmen nicht ausreichen, schreibt die Verwaltung, werde die

Gemeinde wie bereits in den vergangenen Jahren die Nester der Eichenprozessionsspinner

einzeln und mit entsprechender Schutzausrüstung absammeln.


